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Zusammenschluss keine klassische Fusion: 
Die zwei B anken bleiben in ihrer Struktur 
zum Kunden hin erhalten,  unter anderem 
bleibt  der bekannte Name der B ank in den 
jeweiligen Märkten bestehen. Die Niederlas-
sungen firmieren weiterhin unter den Namen 
BodenseeBank und Raiffeisenbank Westall-
gäu. Die Kunden werden ihre bisherigen An-
sprechpartner behalten. Das garantiert die 
Sicherstellung der Identität und hohen regi-
onalen Verantwortung und Verankerung bei-
der Banken. Die neue Firmierung „VR Süd-
bank eG“ wird somit auch nicht nach außen 
getragen: Der neue Verbund ist ein juristi-
scher und technischer Zusammenschluss un-
ter dem operativen Dach der VR Südbank eG. 

Zwei starke Marken gehen zusammen

B ei  der  Fusion s etz en die  b eiden Ins titu-
t e  a u f  e i n e  Ve r b u n d l ö s u n g ,  d i e  i m  b ay e -
ris chen Re gierung sb ezirk  S chwab en bis -
lang einmalig  is t .  B ei  der  Verbundlö sung 
handelt  e s  s ich nicht  um eine Ü b ernahme, 

Die BodenseeBank Lindau
und die Raiffeisenbank
Westallgäu eG wollen die
Zukunft gemeinsam gestalten. 

E ine Banken-Ehe bahnt sich dieses Jahr 
im Landkreis Lindau an: Die Bayerische 
BodenseeBank und die Raiffeisenbank 
Westallgäu eG mit Sitz in Gestratz werden 

eine Fusion vollziehen. Das Ergebnis: Ein Bank-
institut mit 16 Standorten von Nonnenhorn bis 
Oberstaufen und Maierhöfen und einem Kun-
denvolumen von rund zwei Milliarden Euro. 

Regionale Identität bleibt erhalten

Angesichts der dynamischen Veränderun-
gen im Finanzdienstleistungssektor wollen 
die Genossenschaftsbanken aus Lindau und 
Weiler die Weichen für eine gemeinsame, er-
folgreiche Zukunft stellen. Dabei ist dieser 

wie man das bei  vielen anderen Fusionen 
k e n n t .  I m  F o k u s  s t e h t  d i e  S t ä r k u n g  d e r 
beiden B anken im gemeinsamen Verbund, 
denn die beiden vergleichbar großen  Ins-
titute betreuen jeweils  rund eine Milliar-
de Euro und bleiben trotzdem individuell 
und re gional  ver wur z elt  in  ihrem Auftritt . 

„Die s e  Bündelung der  Kräfte  is t  die  r ich-
tige Antwort auf die künftigen Herausfor-
derungen“ – so die feste Überzeugung der 
Vorstände und Aufsichtsräte. Zumal es sich 
hier um eine Fusion bei exakt identischen 
H e r a u s f o r d e r u n g e n  h a n d e l t .  D i e  b e i d e n 
Banken haben jetzt wichtige Abläufe, Pro -
z e s s e  u n d  Vo r g e h e n s w e i s e n  k o n s e q u e n t 
übereinander gelegt und erfolgreich abge-
s c h l o s s e n ,  d a m i t  d i e  t e c h n i s c h e  Um s t e l -
l u n g  e r f o l g r e i c h  u m g e s e t z t  we r d e n  k a n n .

„Die s e  Fusion erfolgt  s omit  auf  ab s oluter 
Augenhöhe und wir  können unsere genos-
senschaftliche B eratungsqualität,  die uns 
i m  M a r k t  c h a r a k t e r i s i e r t ,  we i t e r f ü h r e n ,“ 
u n t e r s t r e i c h e n  d i e  Vo r s t ä n d e  d e r  G e n o s -
senschaftsbanken. Ziel müsse es sein, dem 
K o s t e n d r u c k  e n t g e g e n z u w i r k e n  u n d  z u -
künftig Doppelarbeiten zu vermeiden,  da-
m i t  d i e  B a n k e n  we i t e r h i n  e r f o l g r e i c h  a m 
M a r k t  a g i e r e n  k ö n n e n .  F u s i o n s b e d i n g t e 
Kündigungen werden dabei ausgeschlossen. 

Höhere Kreditsummen und
attraktiv als Arbeitgeber
Der Zusammenschluss wirkt sich auch posi-
tiv auf die Mitglieder aus. Zu den Vorteilen, 
die beide Banken von der Fusion erwarten, 
g ehören Synergien und Ko s teneinsparun-
gen durch die gemeinsame Steuerung einer 
Bank. Und ein größeres Institut kann zudem 
höhere Kreditsummen vergeben. Auch auf 
d e m  u m k ä m p f t e n  A r b e i t s m a r k t  e r h o f f e n 
sich die Vorstände eine Stärkung der An-
ziehungskraft  als  attraktiver Arbeitgeber.
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Die Verschmelzung der Banken soll auf der Mitglie-
der-/Ver treter ver s ammlung im Juni  rückwirkend 
zum 1.  Januar 2024 beschlossen werden.  Das neue 
Institut käme dann auf eine Bilanzsumme von rund 
791 Millionen Euro. Die Mitglieder und Vertreter der 
insgesamt 1 1 .402 Mitglieder wurden bereits  infor-
miert. Das Netzwerk steht auch anderen Genossen-
schaftsbanken offen: Der neue Verbund ist auf die 
Zukunft  aus g erichtet  und kann durch re gionalen 
Zuwachs nur noch stärker werden.    ■
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Vorstand und Aufsichtsrat der beiden Banken und der neuen VR Südbank eG
(von links): Hans-Martin Blättner, Hans-Peter Beyrer, Kathrin Koch, Jörg Bauer, 
Armin Mesmer und Martin Öfner


